
A Verben  

1. Konjugation, Modalverben, trennbare, untrennbare Verben, Konjunktiv 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort 

richtig! 

1. Das Tegernseer Tal ist __________ von Bergen und sanften Hügeln. 

a) umgeben  b) umgegeben c) angeben d) angegeben 

2. Die Dusche in den Suiten __________ auch als Dampfkabine genutzt werden. 

a) kann  b) will  c) muss d) mag 

usw…………… 

2. Passivkonstruktionen A 
 

Lesen Sie die Sätze! Entscheiden Sie, welcher Satz  richtig und welcher falsch ist. 
 

1. Der Euro wird mancherorts akzeptiert, ist aber nicht weit verbreitet.  

2. Die Reise kann mit Tages- oder Nachtfähren und auch zusätzlich mit Übernachtung in 

Schweden buchen. 

 

usw…………… 

2. Passivkonstruktionen B 
 

Bilden Sie Passiv-Sätze! Achten Sie dabei auf die Zeitformen!                       

Muster:       Handwerkliche Arbeiten vergibt man an Subunternehmer. 

→             Handwerkliche Arbeiten werden an Subunternehmer vergeben.   

1. Der weitverbreiteten Meinung, Essen in guten Restaurants ist zu teuer, muss man unbedingt 

widersprechen. 

→ ........................................................................................................................................................ 

usw…………… 

2. Passivkonstruktionen C 
 

Bilden Sie Aktiv-Sätze! Achten Sie dabei auf die Zeitformen!                       

Muster:       Dieser Weg sollte nicht nur weitergeführt, sondern auch ausgebaut werden. 

→             Diesen Weg sollte man nicht nur weiterführen, sondern auch ausbauen. 
 

1. Es werden diverse Kurse für die italienische Küche angeboten. 

→ ........................................................................................................................................................ 

2. Rund 5000 Rezepte warten darauf, von Ihnen ausprobiert zu werden. 

→ ........................................................................................................................................................ 

usw…………… 

3. Verben mit Präpositionalergänzung 
 

Die folgenden Verben sollten Sie mit Präposition und/bzw. Kasus lernen! Wählen Sie das 

entsprechende Verb aus! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 

1. Nach mehreren schlechten Jahren dürfen die Reisekonzerne 2009 wieder _____ Wachstum hoffen. 

a) um b) vor  c) von d) auf  

usw…………… 



4. Funktionsverbgefüge 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort 

richtig! 

1. Unsere Vertriebsmitarbeiter werden sich dann umgehend mit Ihnen in __________ setzen. 

a) Bewegung b) Erwägung  c) Verbindung  d) Überlegung 

2. Vor allem Garnelen aus asiatischen Ländern waren in den letzten Jahren häufig durch unzuläs-

sige Rückstände in __________  gekommen. 

a) Beruf b) Ruf c) Verruf  d) Anruf 

usw…………… 

B Substantive  

1. Rektion der Substantive 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Auf bestem Weg _____ einem Rekordjahr ist der Wien-Tourismus. 

a) zu  b) auf c) von d) bei 

2. Der Umgang _____ den zugezogenen Ausländern ist problematisch. 

a) samt b) um c) zu d) mit  

usw…………… 

2. Nominalstil  
 

Durch die Verwendung des Nominalstils in Fachtexten ist es möglich, mit knappen sprach-

lichen Mitteln ein hohes Maß an Informationen zu liefern. Formen Sie die Sätze um! 
 

 Muster:       Zwischenzeitlich hat sich die Situation verändert. 

            → Die zwischenzeitliche Veränderung der Situation... 
 

1. Das Ziel des Vorschlags besteht darin, einen gesetzlichen Rahmen zu schaffen. 

→ ....................................................................................................................................................... 

usw…………… 

C Adjektive  

1. Adjektivdeklination, Komparation, Partizipien  
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. In Budapest können sich die Reisend___  nach der Anreise im Wellnessbereich des Hotels 

entspannen. 

a) -er b) -en  c) -e d) Ø 

2. Seit Mitte der _____   Jahre ist die Zahl der Brauereien weitgehend konstant geblieben. 

a) 90en b) 90e c) 90er  d) 90ste 

usw…………… 

 

 



D Adverbien, Partikeln 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 

1. Am Wareneinsatz zu sparen, ist ___________ die falsche Methode. 

a) jedenfalls  b) gern  c) sehr d) vorn 

2. Aber auch der Lachs ist besser als sein ___________ Image. 

a) sonst b) morgiges c) oben d) derzeitiges  

usw…………… 

E Präpositionen 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 

1. Die Küste _____ wurde ein Ferienhaus neben dem anderen gebaut. Praktisch alle _____ Meer 

gelegenen Grundstücke sind verpachtet oder verkauft. 

a) gegenüber ... auf b) entlang ... am  c) entlang ... auf d) gegen ... im 

2. Zwei Monate _____ dem Tsunami hat _____ der Küste Sri Lankas der Wiederaufbau begonnen. 

a) nach ... an  b) danach … auf c) in … bei d) von ... unter 

usw…………… 

F Pronomen, Pronominaladverbien 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 

1. Einfrieren ist die moderne Art des Konservierens, fast ________ hat ein Tiefkühlgerät zu Hause. 

a) jeder  b) alle c) all d) jemand 

2. ________ besteht die Erfolgsidee ________ Unternehmens? 

a) Wo … sein b) Worin ... Ihres  c) Woran ... ihr d) Worauf ... einer 

usw…………… 

G Relativsätze 

1. Richtig- Falsch-Sätze 

Sind die unten stehenden Sätze richtig oder falsch? Markieren Sie! 

1. „Barack Palinka” ist ein Obstbrand aus Aprikosen, der sich hervorragend als Mitbringsel 

eignet. 

 

2. Tourismus ist lokalpolitisch ein „heißes Eisen”, daran sich man leicht die Finger verbren-

nen kann. 

 

usw…………… 

G Relativpronomen 

2. Umformung von Sätzen 
 

Verbinden Sie die Sätze mit Relativpronomen!  

Muster:       In der Gaststätte herrscht Stimmung. Die Stimmung macht der Wirt. 

→             Der Wirt macht die Stimmung, die in der Gaststätte herrscht. 

1. Dort entspringt auch der Fluss. Dieser Fluss gab der Stadt Fulda ihren Namen. 
→ ........................................................................................................................................................ 

usw…………… 



H Konjunktionen 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Er lässt sich im Urlaub so richtig verwöhnen, ________ das hat er sich verdient. 

a) bis b) denn  c) wie  d) als 

2. ________ jünger das Tier ist, ________ besser schmeckt das Fleisch. 

a) Je ... desto  b) Um … zu c) Statt … zu d) Nachdem … Ø 

usw…………… 

I Infinitivkonstruktionen  

1. Richtig-Falsch-Sätze 
 

Lesen Sie die Sätze! Entscheiden Sie, welcher Satz  richtig und welcher falsch ist. 
 

1. Split hat neben Sonne und Meer auch kulturell viel zu bieten.  

2. Die alten Ägypter scheinen den Spargel doch nicht gekannt zu haben.  

usw…………… 

2. Zu; um ... zu; anstatt ... zu; ohne ... zu; haben ... zu; sein ... zu  
 

Formen Sie die Sätze mit  zu,  um ... zu, anstatt ... zu, ohne ... zu, bzw. haben + zu, sein + zu 

oder damit um! 
 

Muster:    Seit zwei Jahren kann wieder ein kleines Beschäftigungswachstum erwartet werden.               

    →       Seit zwei Jahren ist wieder ein kleines Beschäftigungswachstum zu erwarten. 

1. Hilton will das Buchen für Nicht-Amerikaner einfacher machen. Hilton hat acht neue Homepages 

für lokale Märkte erstellt. 

→ ........................................................................................................................................................ 

usw…………… 

3. Zu; um ... zu; anstatt ... zu; ohne ... zu; haben ... zu; sein ... zu 
 

Formen Sie die Sätze so um, dass in ihnen keine zu + Infinitiv-Konstruktionen vorkommen! 
Muster:    Jedenfalls ist noch sehr viel Aufklärungsarbeit zu leisten. 

→         Jedenfalls muss noch sehr viel Aufklärungsarbeit geleistet werden. 
 

1. In Creglingen ist in der Herrgottskapelle ein wunderbarer Riemenschneideraltar zu bewundern. 

→ ........................................................................................................................................................ 

usw…………… 

J Temporalsätze:  Wann, wenn, als, bis, während, nachdem, bevor usw. 

1. Richtig- Falsch-Sätze 
 

Sind die unten stehenden Sätze richtig oder falsch? Markieren Sie! 
 

1. Fange nicht an zu essen, vorher die anderen anfangen.  

2. Das Service-Personal muss auch wissen, wenn man welchen Käse verkauft.  

usw…………… 



2. Wann, wenn, bis, während, nachdem, bevor, sobald usw. 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. In Eger (Erlau) verkosten die Reisegäste nach einem Stadtrundgang die bekannten Erlauer Wei-

ne, ________ es zurück nach Budapest geht. 

a) bevor  b) wenn  c) Als d) Falls 

2. Weinessig gibt es, ________  es Wein gibt, denn er ist eigentlich nichts anderes als sauer ge-

wordener Wein. 

a) wann b) solange  c) sooft d) bald 

usw…………… 

A Sprachbausteine 1   
 

Welche Antwort passt nicht? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort 

falsch! 
 

1. Beschwerde (e) 

a) Anlass zur ~ haben b) mit einer ~ umgehen 

c) ~ einlegen d) eine ~ ablehnen 

2. Beitrag (r) 

a) einen ~ leisten b) ein willkommener ~ 

c) einen bescheidenen Beitrag beisteuern zu d) Beitrag gründen  

usw…………… 

A Sprachbausteine 2 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Ein kürzerer Spaziergang oder eine längere Wanderung kann überall auf der Insel ___________ 

werden. 

a) unternommen  b) betrieben c) beschäftigt d) betätigt 

2. Reisen, die von Wissenschaftern aus beruflichen Gründen zum Zwecke der Forschung unter-

nommen werden, ordnet die Tourismuswissenschaft in die Kategorie ___________- tourismus. 

a) Öko- b) Gesundheits- c) sanfter  d) Wissenschafts-  

usw…………… 

A Sprachbausteine 3 
 

Welche Antwort passt nicht? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort 

falsch! 

1. Die ___________ österreichische Küche hat dabei vor allem durch die vielen ausländischen 

Einflüsse stark an Qualität gewonnen. 

a) traditionelle b) herkömmliche c) niedrige  d) konventionelle 

2. Der Fitnessclub im 3. Stock schließlich ist für Hotelgäste ___________ geöffnet. 

a) Tag und Nacht b) den ganzen Tag c) rund um die Uhr  d) gering 

usw…………… 



B Synonyme 1 (Wortebene)  
 

Welche Antwort tanzt aus der Reihe? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine 

Antwort falsch! 
 

1. Schadenersatz (r) 

a)  Abfindung (e) b) Entschädigung (e) c) Abgeltung (e) d) Verknappung  

2. Preisminderung (r) 

a)  Preissenkung (e) b) Preisnachlass (r) c) Preissteigerung  d) Verbilligung (e) 

usw…………… 

B Synonyme 2 (Satzebene) 
 

Welche Antwort tanzt aus der Reihe? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine Ant-

wort falsch! 

1. ___________ mehrerer Tourismus-Forschungsinstitute haben eine wachsende Tendenz zu 

naturnahen Urlaubsformen feststellen können. 

a) Befragungen b) Fragen  c) Umfragen d) Erhebungen 

2. Auch die Verwendung des Konservierungsstoffes Sorbinsäure ist ___________. 

a) gestattet b) erlaubt c) zulässig d) gültig  

usw…………… 

B Synonyme 3 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort richtig! 
 

1. Er ___________ Schnitzel mit Pommes und ein Weizenbier, sie den Salatteller mit Putenbrust 

und Mineralwasser.  

a) verstellt b) entstellt c) einstellt d) bestellt  

2. Wir müssen online buchbar werden, um im ___________ der Reiseziele am Ball zu bleiben! 

a) Prozess b) Vorgang c) Wettbewerb  d) Konkurrenz 

usw…………… 

C Antonyme 1 
 

Bilden Sie Gegensatzpaare! 
 

Muster:        klein  ↔  groß 

1. weltweit ↔  31. einstellen ↔  

2. e Selbstständigkeit ↔  32. e Marktwirtschaft ↔  

3. Industrieländer ↔  33. r Vorteil ↔  

4. r Cherterflug ↔  34. absagen ↔  

usw…………… 

C Antonyme 2 
 

Formen Sie die unten stehenden Sätze in gegensätzlichen Sinn um! 

Muster:    Das Land ist reich an Flüssen. 

                  Das Land ist arm an Flüssen. 



1. Der Hoteldirektor hat unser Angebot angenommen.  

→ ........................................................................................................................................................ 

2. Zwei Kellnerinnen wurden neulich entlassen.  

→ ........................................................................................................................................................ 

usw…………… 

D Redemittel zur Beschreibung von Schaubildern 1 
 

Welche Antwort passt nicht? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine Antwort 

falsch! 
 

1. Der Feuchtigkeitsgehalt wird durch die Trocknung auf 14 bis 24 % ___________. 

a) abgesenkt b) reduziert 

c) verringert d) versenkt  

usw…………… 

D Redemittel zur Beschreibung von Schaubildern 2 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine Antwort richtig! 
 

1. Zum ersten Mal seit einem Jahrzehnt hat Spanien in der vergangenen Saison leichte Einbußen 

___________ müssen. 

a) hinnehmen  b) zu verzeichnen  

c) abzunehmen d) zu benehmen 

usw…………… 

E Definitionen 1 
 

Ergänzen Sie die unten stehenden Definitionen mit den fehlenden Begriffen! 
 

1. Was bedeutet „___________”? 

Durch langes Kochen und anschließendes ___________ Verschließen in ___________ Gläser 

werden Lebensmittel ___________ gemacht. 

 

luftdichtes    abgekochte    haltbar    einmachen 

usw…………… 

E Definitionen 2 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort 

richtig! 
 

1. Zutaten sorgfältig miteinander vermischen 

a) quirlen  b) klopfen c) plattieren d) schwenken 

2. Lebensmittel durch die Behandlung mit Salz oder einer Salzlösung haltbar machen. 

a) pökeln  b) einmachen c) einlegen d) pochieren 

usw…………… 

 

 



Einsetzübung Typ A - Text 1 
 

Lesen Sie den Text aufmerksam und ergänzen Sie ihn mit den passenden Wörtern! Mar-

kieren Sie den entsprechenden Buchstaben! Nur eine Lösung ist richtig. 

Ihr Auftritt bitte! 

Für den ersten Eindruck gibt es keine zweite Chance! 

Oftmals bedeutet das Telefon den ersten direkten –– 0 –– zwischen Gast und Mitarbeiter des Gastro-

nomiebetriebes. Daher ist es besonders wichtig, bereits hier einen hervorragenden ersten –– 1 –– zu 

vermitteln. Oder noch besser: Begeistern Sie den Anrufer doch gleich –– 2 –– Telefon.  

 

I. A B C D A B C D 

0. Kontakt Verbindung Beziehung Verhältnis     

1. Impression Einwirkung Einsicht Eindruck     

2. in im am an     

usw…………… 

Einsetzübung Typ B -Text 1 
 

Lesen Sie den Text und setzen Sie die fehlenden Wörter unten aus der Liste ein. Jedes Wort 

können Sie nur einmal verwenden. Zwei Wörter lassen sich nicht einordnen! 

Umweltschutz im Urlaubsparadies 
Nicht nur Touristen überfluten im Sommer die ____________

0 
der griechischen Ägäis, sondern auch 

der Müll. Der Tourismus ist zwar zur ____________
1  

Erwerbsquelle der vorher an der Armutsgrenze 

lebenden Inselgriechen geworden, ____________
2  

aber zum anderen die einzigartige usw…. 

A Einwohner G Konsumentinnen M Schönheit 

B endgültig H Landschaft N überschritten 

 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 überflüssig 

E                  

usw…………… 

Einsetzübung Typ C - Text 1 
 

Lesen Sie den Text aufmerksam und ergänzen Sie ihn mit den Wörtern aus dem Schüt-

telkasten! Vorsicht, jeweils sind zwei Begriffe überflüssig! 

Von Artischocken nicht schocken lassen! 

Artischocken haben einen hohen Vitamingehalt und bauen Cholesterin ab. Daher sind sie immer 

häufiger –– 0 –– Speisekarten zu finden. Doch wie –– 1 –– Sie den widerspenstigen Dingern 

erfolgreich und stilvoll zu Leibe? 

Hand,   Blattende,  Blätter, verstanden,  besteht, Artischockenboden, abgezogenen,  Abfallteller,  

rücken,       auf,    Messer,    Fingern,    aber 

usw…………… 

 



Einsetzübung Typ D – Text 1 
 

Lesen Sie den Text aufmerksam und ergänzen Sie die fehlenden Wortteile sinngemäß! 

Ökosteuer für Touristen 

Die deutschen Reiseveranstalter halten die Abgabe für diskriminierend, da sie ausschließlich von Ur-

laubern auf der Inselgruppe vor der spanischen Ostküste erhoben wird. Sie wollen Einspruch b___ der 

EU-Kommission in Brü___ einlegen. Jedes Jahr besu___ rund elf Millionen vorne___ deutsche und  

usw…………… 

Erläuterung eines Diagramms 1 
 

Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine Antwort richtig! 

Reiseziel Deutschland 
 

Faulenzen am Strand von Rügen, Wandern in den bayerischen Bergen 

oder Radfahren am Rhein könnte bei den Bundesbürgern noch beliebter 

werden. Denn viele von ihnen –– 1 –– in diesen politisch und wirt-

schaftlich unsicheren Zeiten, exotische Fernreisen zu –– 2 ––. Schon 

jetzt kommen über 80 Prozent der Urlauber hierzulande aus Deutsch-

land. Unter den ausländischen –– 3 –– sind es vor allem die Nieder-

länder, US-Amerikaner und Briten, die sich in den Hotels usw… 

     A B C D 

1. ziehen zögern Angst haben kümmern     

2. nehmen kaufen buchen verkaufen     

3. Reisende Besucher Urlauber Gästen     

usw…………… 

Sätze bilden 1 
 

Bilden Sie mit den unten stehenden Wörtern Sätze! 

Bierspecial: Glas für Glas und– und Maß für Maß 

Nicht nur beim Wein hängt der Geschmack auch von der richtigen Trinktemperatur und der geeigneten 

Glasform ab. 
 

 Beispiel: 1. gehört, Glases, Zum, Biergenuss, optimalen, richtigen, auch, die, Wahl, des  

       → 1. Zum optimalen Biergenuss gehört auch die Wahl des richtigen Glases. 
 

2. des, folgen, vielmehr, ist, Wahl, kann, keine, einfachen, Geheimwissenschaft, Die, Bierglases, 

man, einer, Faustregel, richtigen: 

→ ....................................................................................................................................................... 

usw…………… 

Brief 1 
 

Schreiben Sie eine Reklamation an den KA&ALL-INKL. GmbH! Wählen Sie sich 2-3 Ge-

sichtspunkte aus, der Umfang soll 150-200 Wörter betragen. 
 

Sie heißen: Karl Leder 

Wohnhaft: Lindenstraße 12/14  

89081 Ulm 



Urlaubshotel: „Villa Negra” in „Sonnenparadies” 

Bemängelt werden:  Urlaub = komplettes Ärgernis 

 2 Stunden Wartezeit bei Ankunft am Flughafen 

 usw… 

usw…………… 

Brief 2 
 

Lesen Sie die folgende Stellenanzeige! Schreiben Sie eine Bewerbung. Der Umfang soll 

150-200 Wörter betragen. 
 

 & CO 

Wir suchen für unseren Kunden: 

 

einen dienstleistungsorientierten  

Mitarbeiter/in, 
 

der/die freundlich, kommunikativ, flexibel und aufgeschlossen ist. 

Spa & Wellness Manager 

Ihre Aufgaben  

 

 Unterstützung der Geschäftsleitung bei der Implementierung von neuen Dienstleistungsangeboten  

 kontinuierliche Anpassung der bestehenden Angebote auf den Kundenbedarf  

 usw… 
 

usw…………… 

Textvermittlung 1 
 

Fassen Sie den folgenden Text auf Deutsch zusammen! Der Umfang soll 100 (plus/minus 

10) Wörter nicht übersteigen. 

45 millió eurós termálfürdő-fejlesztés Tamásiban 

Húsz hektáros területen termálfürdő és szabadidő-komplexum beruházása kezdődik meg hamarosan Tamásiban 

összesen 45 millió eurós költségvetéssel. A fejlesztés 3-3,5 éven belül fejeződik be. 

Hamarosan aláírják azt a szerződést, amelynek értelmében megkezdődhet Tamásiban a termálfürdő 

összesen 45 millió eurós fejlesztése – tájékoztatta az MTI-t Bakó Béla alpolgármester. A mintegy 11 

usw…………… 

A Globalverstehen 2 
 

Lesen Sie zuerst die Überschriften und dann die Texte! Entscheiden Sie, welche Überschrift 

passt am besten zu welchem Text? Zwei Überschriften sind überflüssig. 

 

A Aus Schweizer Küchen F Rezepte der Äbte 

B Einfach Kochen G Das Fisch-Kochbuch 

C Studenten Kochbuch H Wir backen 

D Rezepte für Ihre Party I Die klassische Küche heute 



 
 

1 2 3 4 5 6 7 8 Überflüssig 

         

 

 

 

 

 

 

 

usw…………… 

B Selektives Verstehen 1  
 

1. Lesen Sie die Aufgaben, dann suchen Sie die passenden Urteile!  
 

1. Wer zu spät kommt, den bestrafen die Air-

lines. Eine vierköpfige Familie war als letzte 

zum Check-in erschienen und konnte usw… 

3. Eine Familie hatte Flüge von Frankfurt nach 

Kuala Lumpur und separat Flüge von KL auf 

die malaysische Insel Penang gebucht. usw… 
 

1 2 3 4 

    

 

 

 

 

 

 

usw…………… 

2. Ordnen Sie die Überschriften den einzelnen Fällen zu!!  

 

1. Geld für verspätete Abreise 3. Kein Geld für verpassten Anschluss 

2. Unfreie Sitzplatzwahl 4. Alternativen bei höherer Gewalt. 

 

1 2 3 4 

    

usw…………… 

C Detailverstehen Text 1  
 

Wie ist die richtige Reihenfolge? Rekonstruieren Sie den Text! 

Wirte-Kasse klingelt 

A Ein Rekord ist kein Muss. Denn in Wahrheit geht es nicht nur darum, möglichst viele Gäste 

nach Tirol zu karren und alle Betten um jeden Preis zu füllen. usw… 

 

1 2 3 4 5 6 

      

usw…………… 

 

1 Mit über 300 erprobten Backrezepten, von pi-

kanten bis hin zu süßen Backwerken – für An-

fänger und Profis   

2 Zu einem gelungenen Fest gehört geradezu 

zwangsläufig ein gutes Essen!  

Dieses Buch eröffnet usw… 
 

 

A Darauf wies die Verbraucherzentrale Sachsen 

hin. Im Fall höherer Gewalt sind nämlich sowohl 

Reisende als auch Veranstalter zur usw… 

 

B Mit ihrer anschließenden Schadensersatz-

klage kam die Familie nicht ans Ziel. 

Schließlich sei durch die getrennten usw… 



C Detailverstehen Text 5 
 

Lesen Sie den unten stehenden Text! 

Kein Alkohol für Jugendliche 

Die EU-Kommission will den Verkauf von Alkohol an Jugendliche unterbinden. „Die Altersgrenze 

von 16 Jahren ist zu niedrig”, sagte der EU-Kommissar für Gesundheit und Verbraucherschutz, Mar-

kos Kyprianou, dem Magazin „Focus”.  
 

Kreuzen Sie an, welche Informationen Sie gelesen haben!    

1. a) Die EU verbietet den Verkauf von Alkohol an Jugendliche.  

 b) Die Altersgrenze von 16 Jahren wurde auf 18 erhöht.  

 c) EU plant Palette an Maßnahmen um den Alkoholkonsum von Jugendlichen zu verhindern. 

usw…………… 

C Detailverstehen Text 7  
 

Was dem einen recht ist, ist dem anderen noch lange nicht billig. Das gilt insbesondere im 

Urlaub. Denn, wie die schönste Zeit des Jahres zu verbringen ist, da scheiden sich die Geister. 

Wir stellen Ihnen die verschiedenen Urlaubstypen vor, entscheiden Sie, welche Reise zu 

ihnen passt! 

Urlaubstypen  
A Da wäre zum einen der Abhänger. Ihn trifft man hauptsächlich in der Horizontalen an. Bei sonni-

gem Wetter bringt er den Tag auf seiner Liege am Strand rum – und abends lauert er auf usw… 
 

1. Pauschalreise ins Hotel Sa Coma Playa, Mallorca. Zwei Squashplätze, achtzehn Sandtennisplätze, 

Volleyball, Gymnastik, Wandern und Wasserball laden zur sportlichen Betätigung usw… 
 

A B C D 

    

usw…………… 

C Detailverstehen Text 9 
 

Ergänzen Sie den Text mit den fehlenden Sätzen unten!  

Im Winter bessere Geschäfte 

 Nach über drei Jahren wirtschaftlicher Talfahrt hellt sich die konjunkturelle Lage der 250.000 Hote-

liers und Gastronomen in der Bundesrepublik langsam auf. Von jetzt an kann es nur noch bergauf 

gehen, so das Fazit von Ernst Fischer, Präsident des Deutschen Hotel- und usw… 

1.  

 Der gerade im Amt bestätigte Präsident der Hoteliers und Gastronomen in Deutschland setzt auf ein 

Ende der konjunkturellen Eiszeit im bevorstehenden Winter. Die aktuellen usw… 

2.  
 

A Eine Analyse des Hotelverbandes Deutschland (IHA) weist für die ersten neun Monate des Jahres 

eine Steigerung der durchschnittlichen Auslastung der usw… 

B Doch auch wenn die Ertrags- und Umsatzverlierer erneut in der Mehrheit bleiben usw… 

usw…………… 

 



D Detailverstehen Text 13  
 

Lesen Sie den Text! 

Budapest, Plattensee, Thermen und Konferenzen  

Balaton, Thermen und Co. als Kassenschlager: So soll die Zukunft für den ungarischen Tourismus 

aussehen. Vier Hauptmärkte sollen den ausländischen Gästen Lust auf einen Besuch machen, meint 

die Marketingdirektorin usw… 

D Detailverstehen Text 13 
 

1. Entscheiden Sie, ob die Aussagen richtig oder falsch sind! 

  Richtig Falsch 

1. Es gibt vier Bereiche, die die ausländischen Touristen zu einer Ungarnreise ani-

mieren sollen.  

  

2. Hauptanreiz für eine Reise nach Ungarn ist die ungarische Gastfreundschaft.    

 

Selektives Verstehen Text 13  
 

2. Finden Sie die passenden Begriffe im Text! 

1. Reiseverkehr zum Kennenlernen fremder Orte, Länder und 

zum Wandern, Bergsteigen 

 

usw…………… 

A Globalverstehen Hörtext 3  
 

Hören Sie sich die Gästemeinungen einmal an! Markieren Sie: zufrieden (+), unzufrieden 

(–), solala (+ –)!  

Gästemeinungen 

 zufrieden 

(+) 

unzufrieden 

(–) 

solala  

(+ –) 

 zufrieden 

(+) 

unzufrieden 

(–) 

solala  

(+ –) 

1.    6.    

usw…………… 

B Selektives Verstehen Hörtext 6 
 

Lesen Sie die unten stehenden Aufgaben, dann hören Sie sich den Hörtext zweimal an! 

Notieren Sie die wichtigen Informationen! 

Urlaub ist die populärste Form von Glück 

Notizen 

1. Professor Horst W. Opaschowski ist von Beruf: ________________________________   

2. Die jährliche Tourismusanalyse von British American Tobacco gilt als  

________________     ________________________   

usw…………… 



B Selektives Verstehen Hörtext 1 
 

Lesen Sie die unten stehenden Texte, dann hören Sie sich die Hörtexte zweimal  an! Tragen  

Sie die fehlenden Wörter ein! 
 

Pech am Pool 
 

Eine Frau –– 1 –– sich neben einem Hotelpool, in dem die 

Animateure Wasserballspiele –– 2 ––. Sie wurde usw… 

 1.  ___________________ 

 2.  ___________________ 

 

usw…………… 

C Detailverstehen Hörtext 9 
 

Lesen Sie die unten stehenden Aufgaben, dann hören Sie sich den Hörtext zweimal an! 

Kreuzen Sie an, welche Informationen Sie gehört haben!   

Hitzewelle – Biergärten überfüllt 

1. a) Marc Schnerr ist Gastronom von Beruf. 

 b) Die Zuwächse unter freiem Himmel sind jetzt zweimal so viel wie sonst. 

 c) Das schöne Wetter hat in Straßencafes und Biergärten zur Umsatzsteigerung beigetragen. 

usw…………… 

D Detailverstehen Hörtext 11 
 

1. Lesen Sie die unten stehenden Aufgaben, dann hören Sie sich den Hörtext zweimal an! 

Kreuzen Sie die Antworten an! 

Bei diesem Betrieb sieht man rot 

  Richtig Falsch 

1. In Lutzmannsdorf wurde im Herbst ein neues Hotel eröffnet.    

 

D Selektives Verstehen Hörtext 11 
 

2. Ergänzen Sie die Tabelle mit den fehlenden Informationen! 

 

1. Was für ein Name ist „All Inclusive Red”?  

 _______  _____________  _____________   

usw…………… 

D Detailverstehen Hörtext 14 
 

Lesen Sie die unten stehenden Aufgaben, dann hören Sie sich den Hörtext zweimal an! 

Notieren Sie die wichtigen Informationen! 

Bierkrüge aus Plastik 

1. Warum will der Löwenbräu-Festwirt Ludwig 

Hagn beim Oktoberfest Bierkrüge aus Plastik 

einführen? 

  

  



LÖSUNGEN 

TEIL I  GRAMMATIK A Verben 

1. Konjugation, Modalverben, trennbare, untrennbare Verben, Konjunktiv   

1/a 2/a 3/d 4/c 5/b 6/c 7/d 8/c 9/a 10/b 11/a 12/d 13/b 14/b 15/a 

16/b 17/a 18/b 19/c 20/d 21/b 22/b 23/b 24/c 25/b 26/c 27/b 28/b 29/b 30/b 

31/c 32/d 33/c 34/b 35/c 36/a 37/c 38/c 39/c 40/c      

2. Passivkonstruktionen A – Richtig – falsch Sätze 

 1., 3., 4., 7., 8., 9., 10., 11., 14. Sätze sind richtig 

2. Die Reise kann mit Tages- oder Nachtfähren und auch zusätzlich mit Übernachtung in Schweden gebucht werden. 

5. Die Auswirkungen des Tsunami wurden durch Tourismus, Garnelenzuchtfarmen und andere industrielle Entwicklungen erheblich verschlimmert, 

denn sie haben die Mangrovenwälder, Küstendünen, Korallenriffe und Seegrasgebiete zerstört oder soweit degradiert, dass diese kaum noch Schutz 

vor der großen Flutwelle bieten konnten. 

usw…………… 

TRANSKRIPTION DER HÖRTEXTE 
Globalverstehen 1 Buchbesprechungen 

1. Petra Stephan 

Umweltverträgliches Reisen endet in der Regel bereits am Flughafen. Die Fernreise-Branche hat dennoch den Ökotourismus für sich 

entdeckt. Sozial und ökologisch korrekt soll Tourismus gar zum Erhalt von Natur und Kultur beitragen. Doch auf der Suche nach Ge-

genentwürfen müssen Stolpersteine und Fallstricke beim Namen genannt werden. 

2. Christopher Vogel 
Gemeinhin wird angenommen, dass die in Deutschland lebenden Türken und Türkinnen in die Türkei fahren, um ihre „Heimat” zu be-

suchen. Auf die große Mehrzahl der türkischen "Gastarbeiter" traf dies auch zu. Doch in den letzten zehn Jahren hat ein Wandel eingesetzt. 

Besonders die Deutsch-Türkinnen der zweiten und dritten Generation stellen sich mit ihrem Urlaubsverhalten quer zu den Ein-
ordnungsversuchen in nationale Kulturen.  

usw…………… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


